
/ VERZEICHNIS 
DER 

VORLESUNGEN 
WELCHE AN DER 

KÖNIGLICH BAYERISCHEN 

JULIUS-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT 
ZU 

WÜRZBURG 
IM SOMMER-SEMESTER 1896 

GEHALTEN WERDEN. 

DIE IMMATRIKULATIONEN UND DIE VORLESUNGEN BEGINNEN AM 21, APRIL 1896. 

-+ =z>d4mw- &- - 

WÜRZBURG. 
KÖNIGL. UNIVERSITÄTSDRUCKEREI VON H. STÜRTZ, 

1896.





1. Theologische Fakultät. 

Prof. Dr. Scholz: 1) Die kleinen Propheten, mit „Michaeas“ be- 

ginnend, wöchentlich 4 stündig, Montag mit Donnerstag von 9 bis 

10 Uhr (privatim); 2) Exegetischer Uebungskurs, wöchentlich 

23tündig, in noch zu bestimmenden Stunden (publice). 

Prof. Dr. Kihn: 1) Kirchenrecht, Fortsetzung, besonders Eherecht, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 3-4 Uhr, 

Samstag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Patrologie in Verbindung 

mit Lektüre der Väterschriften, wöchentlich 2 Stündig, Montag 

und Dienstag von 11--12 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Goepfert: 1) Moraltheologie, wöchentlich 5 Stündig, Mon- 

tag mit Freitag von 7--8 Uhr (privatim); 2) Pastoral, wöchent- 

lich 2 Stündig, Mittwoch und Donnerstag von 11--12 Uhr (priva- 

tim); 3) Homiletik, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Donnerstag 

von 11--12 Uhr (gratis); 4) HomiletiSches Seminar, wöchentlich 

2 Stündig, Unterkurs, Samstag von 7--8 Uhr, Oberkurs, Sams- 

tag von 11--12 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Schell: 1) Philosophie der Religion und Offenbarung 

oder Apologetik Il. Teil, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag 

von 8--9 Uhr (privatim); 2) Kritische Besprechung neuerer wissen- 

Schaftlicher Gegner des Christentums (PhiloSophie des Unbe- 

wussten und PesSimisSmus Ed. v. Hart mann's Sowie Fr. 

Nietzsche insbes. der Antichrist), wöchentlich 2stündig, Frei- 

tag und Samstag von 9-- 10 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Abert: 1) Dogmatik JI. Teil: Vom Werk der Schöpfung 

und von den Schöpfungswerken, wöchentlich 6 stündig, Montag
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mit Samstag von 10-11 Uhr (privatim); 2) Trinitätslehre, 

wöchentlich 1 Stündig, Freitag Nachmittag von 2--3 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Ehrhard: 1) Altchristliche Kirchen- und Dogmenge- 

Schichte ἢ, wöchentlich 4stündig, Mittwoch mit Samstag vn 

11--12 Uhr (privatim); 2) Im kirchenhistorizchen Seminar: Die 

kirchenhistorischen HilfswisSenschaften mit praktischen Übungen, 

wöchentlich 2 stündig, Montag von 2?/2--4 Uhr (privatisSime, 

gratis) 

Prof. Dr. Braun: 1) Erklärung ausgewählter Kapitel aus dem liber 

rectorum des Thomas von Marga, wöchentlich 3 Stündig, Montaz, 

Mittwoch, Freitag von 4--5 Uhr (privatim); 2) Einführung in 

die arabisSche Po&sie, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und 

Donnerstag von 2-3 Uhr (privatim). 

Prof. hon. Dr. Stahl: 1) Philosophische Propädeutik, wöchentlich 

4 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 2-4 Uhr (privatim); 

2) Dogmatik (in noch festzuSetzender Stundenzahl) (privatim); 

3) Lektüre des ἢ]. Thomas von Aquin (in noch festzusetzender 

Stundenzahl (publice). 

Für die Vorlesung über neutestamentliche Exegese wird bis 

zum Beginn des Sommergemesters Vorsorge getroffen werden. 

11. Rechts- und StaatswisSenschaftliche Fakultät. 

Prof. Dr. Burckhard: 1) Institutionen und römische Rechtsgeschichte, 

wöchentlich 10stündig, Montag mit Freitag von 8--10 Uhr 

(privatim); 2) Pandekten II. Teil (Familien- und Erbrecht), 

wöchentlich 5stündig, Montag mit Freitag von 12-1 Uhr 

(privatim); 3) Entwurf des bürgerlichen Gesetzbuches für das 

' deutsche Reich, zweite Legung, Allgemeiner Teil, wöchentlich 

2stündig, Samstag von 8--10 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. G. Schanz: 1) Nationalökonomie, Spezieller Teil (Agrar-, 

Gewerbe-, Handelspolitik mit Einschluss der Nationalökonomie 

der Verkehrsmittel), wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag 

1) Im Wintergemester wurde dio Kirchengeschichte der Neuzeit fortgesctzt 

und zu Ende geführt.
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von 8--9 Uhr (privatim); 2) Statistik als Einleitung in die Sozio- 

logie, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei- 

tag von 10--1 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Schollmeyer: 1) Deutsches Civilprozess- und Konkursrecht 
mit Eingehluss des bayerischen Snbhastationsprozesses, wöchentlich 

10stündig, täglich von 10-12 Uhr (mit Ausnahme des Samstag) 

(privatim); 2) Entwurf des bürgerlichen Gesetzbuches für das 

deutsche Reich, zweite LeSung „Immobiliarsachenrecht“ wöchent- 

lich 2 stündig, Dienstag und Freitag von 7-8 Uhr (privatim). 

Prof, Dr. Mayer: 1) Deutsches Privatrecht, wöchentlich 6 Stündig, 

Montag, Dienstag und Mittwoch von 4--6 Uhr (privatim); 

2) Erbrecht, wöchentlich 1stündig, Donnerstag von 4-5 Uhr 

(publice); 3) Deutsche Rechtsgeschichte , wöchentlich 6 stündig, 

Montag mit Freitag von 4--5 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Oetker: 1) Strafrecht, Spezieller Teil mit Einschluss 

des bayerischen Partikularstrafrechts, wöchentlich 4stündig, 

Montag bis Donnerstag von 12--1 Uhr (privatim); 2) Strafrechts- 

praktikum, wöchentlich 2 stündig, Samstag von 10--12 Uhr 

(privatim); 3) Strafprocesspraktikum, wöchentlich 2 Stündig, Don- 

nerstag von 5--7 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Meurer: 1) RechtsphiloSsophie, wöchentlich 4Stündig, 

Montag mit Donnerstag von 3-4 Uhr (privatim); 2) Völkerrecht, 

wöchentlich 4Stündig, Montag mit Donnerstag von 4--ὃ Uhr 

(privatim); 3) Übungen im bayerischen Staatskirchenrecht, wöchent- 

lich 2stündig, Freitag von 3--5 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Piloty: 1) Verwaltungsrecht, wöchentlich 6 Stündig, Montag 

bis Freitag von 9--10 Uhr und Donnerstag von 7--8 Uhr (privatim); 

2) Übungen im Staats- und Verwaltungsrecht, wöchentlich. 

2 Stündig, Dienstag und Samstag von 7--8 Uhr (privatim). 

Privatdocent Dr. von Heckel: VinanzwisSenschaft, wöchentlich ὃ Stün- 

dig, Montag mit Freitag von 12--1 Uhr (privatim). 

Privatdocent Dr. Heimberger: 1) Deutsche3 Strafprozessrecht, 

wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 3--4 Uhr 

(privatim), . 

Privatdocent Dr. Knapp: 1) Gefängniskunde, wöchentlich 2 stündig,
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Montag und Mittwoch von 6--7 Uhr (publice); 2. Grundzüge der 

Kriminalistik, wöchentlich 1 Stündig, Freitag von 6--7 Uhr (publice). 

111. Medizinische Fakultät. 

Prof. Geh.-Rat Dr. von Kölliker: 1) Auatomie des Menschen, 11. Teil 

2. Hälfte: NervensyStem, Dienstag und Donnerstag von 12 bis 

1 Uhr und Samstag von 11--1 Uhr (privatim); 2) leitet der- 

Selbe die Arbeiten im Ilastitute für Mikroskopie, Embryologie 

und vergleichende Anatomie gemeinschaftlich mit dem Privat- 

dozent und Progektor Dr. Heidenhain (gratis). 

Prof. Dr. Fick: 1) Spezielle Physiologie des Menschen (animale 

Funktionen), wöchentlich 5Smal, Montag mit Freitag von 10 bis 

11 Uhr (privatim); 2) Physiologische Untersuchnngen (priva- 

tisSime und gratis); 3) PhySiologisch-chewische Übungen in Ge- 

meinschaft mit Dr. Gürber (privatizSime). 

Prof. Hofrat Dr. von Rindfleisch: 1) Pathologische Anatomie, täglich 

(ausger Mittwoch) von 11--12 Uhr (privatim); 2) Obduktions- 

und Demonstrationskurs, täglich (ausser Mittwoch) von 12--1 Uhr 

(privatisSime) ; 3) Arbeiten im pathologischen Inztitut (gratis). 

Prof. Geh. Med.-Rat Dr. Schönborn: 1) Chirurgische Klinik, täglich 

von 91|2---11 Uhr (privatim); 2) Chirurgischer Operationskurs, 

Montag, Dienstag, Donnerstag von 4--. Uhr, Freitag ivon 

4 --6 Uhr (privatissime); 3) KliniSche ViSite, Samstag von 11 bis 

12 Uhr (privatissSime und gratis). 

Prof. Dr. von Leube: 1) Medizinische Klinik, täglich von 8-- 9!/2 

Uhr (privatim); 2) Arbeiten im Laboratorium der medizinischen 

Klinik (privatisSime und gratis); 3) Klinische Visite, Mittwoch 

morgens von 7--8 Uhr (privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. von Michel: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 

4 mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11 bis 

12 Uhr (privatim); 2) Systematische Darstellung der Krank- 

heiten des äusgeren und inneren Auges (mit pathologisch-anato- 

miSchen Demonstrationen), wöchentlich 3mal, Dienstag, Donners-
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tag und Freitag von 7--8 Uhr morgens (privatim); 3) Augen- 

voperationskurs, Dienstag und Donnerstag von 4--6 Uhr (priva- 

tisSime); 4) Arbeiten im Laboratorium der Klinik (privatisSsime 

und gratis). 

Prof. Dr. Hofmeier: 1) Geburtshilflich - gynäkologische Klinik, 

wöchentlich 5mal, Montag, Dienstag, Donnerstag von 12--1 Uhr, 

Mittwoch und Samstag von 11--12 Uhr, zweimal Untersuchungs- 

Stunden, Dienstag und Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 

2) Pathologie der Schwangerschaft, Geburt und des Wocheu- 

beltes, wöchentlich 28stündig, Dienstag und Freitag von 5 bis 

6 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimittel - und Arzneiverordnungslehre, 

5 mal wöchentlich, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

von 6--7 Uhr und Mittwoch von 11--12 Uhr (privatiw); 2) Er- 

gänzungen zur Arzneimittellehre, Zstündig (gratis); 3) An- 

leitung zu eigenen Arbeiten im pharmakologischen Institut (priva- 

tiSSime und gratis). 

Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene, Il. Teil (mit besonderer Berück- 

Sichtigung der Schutzimpfungen). unabhängig vom 1. Teil, 

wöchentlich 4stündig, 3mal von 3-4 Uhr und Samstag von 

7--8 Uhr (privatim); 2) Hygienische Kxkursionen alle 14 Tage 

zur Ergänzung der VorleSung (gratis); 3) Bakteriologischer Kurs, 

wöchentlich 4stündig, (ὦ Kurse, Dauer eines jeden 6 Wochen) 

(privatisSime); 4) Arbeiten im hygienischen Laboratorium für 

Vorgerücktere (privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. Rieger: 1) Psychiatrische Klinik, wöchentlich 5 stündig, 

Montag mit Freitag von 3--4 Uhr (privatim); 2) Übungen und 

Demonstrationen für die Hörer der Klinik, Samstag von 3 bis 

5 Uhr und täglich nach der Vorlesung (publice). 

Prof. Dr. Reubold: Gerichtliche Sektionen, je nach Anfall derselben 

(privatisSime und gratis); 2) Gerichtliche Medizin für Juristen, 

Mittwoch von 2--3 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Riedinger: 1) Chirurgie, II. Teil, Spezielle chirurgische 

Pathologie und Therapie, wöchentlich 4 stündig, Montag, Mitt-



- SS -- 

woch und Freitag von 3--4 Uhr, Dienstag von 4--5 Uhr (pri- 

vatim); 2) Klinisch-diagnostischer Kurs (chirurgische Propädeutik), 

wöchentlich 3stündig, Dienstag, Donnerztag und Samstag von 

3-4 Uhr (privatissgime). 

Prof. Dr. Matterstock: 1) Medizinische Poliklinik, täglich von 

12--1 Uhr (privatim); 2) Kurgus der kliniSchen Untersuchungs- 

methoden (vorwiegend PerkussSion und Auskultation), wöchentlich 

2 mal um ὁ bezw. 7 Uhr (privatisSime); 3) Kurzgus der Impf- 

technik (privatissime). 

Prof. Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten und prak- 

tiSche Übungen im Untersuchen des Ohres, wöchentlich 4 stündig, 

von 4--6 Uhr (privatim); 2) Operationzübungen an der Leiche, 

2 mal wöchentlich (gratis). 

Prof. Dr. Schultze: 1) Anatomie des Menschen, 11. Teil, 1. Hälfte: 

GefässSystem und Sinnesorgane, wöchentlich 4 Stündig, Montag, 

Dienztag, Donnerstag und Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 

2) Topographische Anatomie, wöchentlich 3stündig , Montag, 

Mittwoch, Donnerstag von 3--4 Uhr (privatim). 

Prof. hon. Dr. Helfreich: Geschichte der Medizin, wöchentlich 

1mal (publice); 2) Theoretisch-praktischer Kurs der Ophthal- 

moskopie, 2 mal wöchentlich (privatissSime). 

Privatdocent Hofrat Dr. Rosenberger: 1) Instrumenten- und Ver- 
bandlehre mit praktisSchen Übungen und Vorträgen über Frak- 

turen und Luxationen, 80wie feldärztliche Improvigationstechnik, 

wöchentlich 2 stündig, Mittwoch und Samstag von 2--3 Uhr 

(privatisSime); 2) Theoretisch - praktischer Kurs der Chirurgie 

(privatisSime). 

Privatdocent Dr. Nieberding, Professor der Hebammenschule: 1) Gynä- 

kologie, wöchentlich 3 Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 

3-4 Uhr (privatim); 2) Geburtshilflicher Operationskurs, wöchent- 

lich ὃ Stündig, Montag mit Freitag von 6--7 Uhr (privatisSime). 

Privatdocent Dr. Seifert: 1) Kurs der Rhinoskopie 'und Laryngo- 

Skopie (privatisSime); 2) Syphilidoklinik, wöchentlich 3 Stündig, 

Dienstag und Donnerstag von 2--3 Uhr, Samstag von 2--3 Uhr
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mit kliniSchen Übungen für die Praktikanten (privatim); 3) Die 

gonorrhoiechen Erkrankungen, wöchentlich 1 Stündig (publice). 

Privatdocent Dr. Hoffa: 1) Lehre von den Frakturen und Luxationen 

mit Übungen im Anlegen von Verbänden, wöchentlich 2stündig 

(privatisSime); 2) Die wichtigsten Kapitel der orthopädischen 

Chirurgie (publice); 3) Über Unfallverletzungen und ihre Folgen, 

wöchentlich 1stündig (publice). 

Privatdocent Dr. Geigel: 1) Specielle Pathologie und Therapie 

(Krankheiten des Nervensystems, Infektionskrankheiten Consti- 

tutionsanomalien), 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei- 

tag von 5--6 Uhr (privatim); 2) Medicinische Akustik, wöchent- 

lich 1stündig (publice). 

Privatdocent Stabsarzt Dr. Heim: Ausgewählte Kapitel aus der 

Lehre von den Infektionskrankheiten, allgem. Teil, 1 ma] wöchent- 

lich (publice). 

Privatdocent Dr. Schenck: 1) PhySiologisches Praktikum, wöchent- 

lich 2 mal 2 stündig (privatissSime). 

Privatdocent Dr. Bach: 1) Die Beziehungen der Augenerkrankungen 

zu den übrigen Erkrankungen des Körpers, wöchentlich 1 stündig 

(publice); 2) Augenspiegelkurs, wöchentlich 2 stündig, Gruppe 

für Anfänger und für Geübtere (privatissime). 

Privatdocent Dr. Arens: Ausgewählte Kapitel aus der Gewerbe- 

Hygiene, 2stündig (privatim). 

Privatdocent Dr. von Franque: Physiologie der Schwangerschaft, 

Geburt und des Wochenbettes, wöchentlich 2 stündig, Montag 

und Donnerstag von 5--6 Uhr (privatim). 

Privatdocent ProSektor Dr. Heidenhain: Knochen- und Bänderlehre, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

von 10--11 Uhr (privatim). 

Privatdozent Dr. Riese: 1) Vorlesungen über Bauchchirurgie, 

wöchentlich 3 mal iu noch zu bestimmenden Stunden (privatim); 

2) AntiSeptis und ASepsis, wöchentlich 1 mal (publice). 

Privatdozent Dr. Berten: 1) Klinik der Zahn- und Mundkrankheiten 

(privatim); 2) Füllen der Zähne mit praktischen Übungen (priva-
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tiSSime); 3) Arbeiten im zahntechnischen Laboratorium (priva- 

tisSime) ; 4) Pathologie und Therapie der Zahn- nnd Mund- 

krankheiten (privatim); 5) Ausgewählte Kapitel des Zahnergsatzes 

und zahnärztliches Colloquium (publice). 

In Vertretung des Geheimrat Dr. von Koelliker liesst: 

ProSektor Dr. Sobotta: 1) Mikroskopischer Kurs der normalen 

Gewebelehre, wöchentlich 2 mal Zstündig (privatissime); 2) Ent- 

wickelungsgeschichte des Menschen und der Wirbeltiere ver- 

bunden mit praktischen Übungen, wöchentlich 4stündig (privatim). 

1V. PhiloSophiSche Fakultät. 

a) Philologisch-historische Sektion. 

Prof. Geheimrat Dr. Wegele: 1) Politik auf geschichtlicher Grund- 

lage, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei- 

tag von 11--12 Uhr (privatim); 2) Geschichte von Franken, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dieustag, Donnerstag und Frei- 

tag von 3--4 Uhr (privatim); 3) Historisches Seminar, wöchent- 

lich 2 stündig, Samstag von 10--12 Uhr (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Grasberger: 1) Die Pädagogik und Methodik der Mittel- 

Schulen, wöchentlich 4 Sstündig, Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 4--5 Uhr (privatim); 2) Im philologischen 

Progeminar: Reden des Hyperides in Verbindung mit schrift- 

lichen griechischen Übungen, wöchentlich 2stündig, Mittwoch 

und Samstag von 9--10 Uhr (publice). 

Prof. Dr. M. Schanz: 1) Griechische Syntax, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr (privatim); 

2) PhilologisSche3 Seminar: a) Aeschylus KEumeniden, 6) Grie- 

chische Stilübungen, y) Arbeiten, wöchentlich 2 Stündig, Montag 

und Donnerstag von 10--11 Uhr (publice).
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Prof. Dr. Unger: 1) Römische Geschichte bis zum PerSeuskrieg, 

wöchentlich 4Stündig, Montag, Dienstag, DonnersStag , Freitag 

von 3--4 Uhr (privatim); 2) Übungen des historischen Seminars, 
wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Samstag von 8-9 Uhr 

(privatisSime, gratis). 

Prof. Dr. Jolly: 1) Sanskritgrammatik, wöchentlich 4 Stündig, Mon- 

tag, Dienstag , Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 

2) Einleitung in das Studium des Zendavesta, wöchentlich 

1 Stündig, Mittwoch von 11--12 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Sittl: 1) Die griechische Prosa bis auf Alexander den 

Grosgen, wöchentlich 4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Archäologie 11, Hälfte, 

wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Freitag von 9--10 Uhr 

(privatim); 3) Erklärung antiker Bildwerke, iu einer noch zu be- 

Stimmenden Stunde (privatisSime); 4) Rom und Athen, wöchent- 

lich 1stündig, Samstag von 11--12 Uhr (publice); 5) Im philo- 

logisSchen Seminar: Horaz' Oden IV. Buch, in Verbindung mit 

JateinisSchen Übungen, wöchentlich 2stündig, Mittwoch vou 10 

bis 12 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Brenner: 1) Einleitung in die deutsche Litteraturgeschichte 

(althochdeutsche Zeit), wöchentlich 4Stündig, Montag. Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr (privatim); 2) Deutsches 

Seminar (Hartmanns Jwein und Schriftliche Übungen wöchentlich 

2Stündig, Montag und Donnerstag von 5-6 Uhr (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Stürzinger: 1) Historische frauzöSiSche Grammatik 11. Teil, 

wöchentlich 2 Stündig, Montag, Dienstag von 10---11 Uhr (privatim); 

2) Neuenglische Laut- und Formenlehre (11, Teil), Donnerstag 

und Freitag von 10--11 Uhr (privatim); 3) Im Seminar: a) Alt- 

franzöSiech, (AucasSin und Nicolette), wöchentlich 1 sStündig, 

Montag von 6--7 Uhr (privatisSime); Ὁ) Englisch (Spenser, Faerie 

Quvene), wöchentlich 2 Stündig, Dienstag von 5-7 Uhr (priva- 

tisSime); Dr. Pirson: a) Lecture de poetes francais, in 2 uoch zu 

bestimmendeu Stunden (privatisSime); Ὁ) Traduction de textes
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allemands, in einer noch zu bestimmenden Stunde (privatissime); 

c) Histoire de Ila litterature francaise ἃ Vepoque de la RenaisSance. 

in einer noch zu bestimmenden Stunde (privatissime). 

Prof. Dr. Stölzle: 1) Logik und Erkenntnislehre, wöchentlich 

4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr 

(privatim); 2) Anleitung zu Arbeiten auf dem Gebiete der Ge- 

Schichte der PhiloSophie, nach Bedürfnis (privatisSime Sed gratis), 

Prof. Dr. Külpe: 1) Geschichte der neueren Philosophie, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 6 bis 

7 Uhr (privatim); 2) Psychologische Übungen, in einer noch zu 

bestimmenden Stunde (privatissime Sed gratis), 

Prof. Dr. Henner: Geschichte der deutschen Kaiserzeit, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9 bis 

10 Uhr (privatim). 

Privatdocent Dr. Neudecker : Die deutsche PhiloSsophie im 19. Jahr- 

hundert wöchentlich 2 Stündig (privatim). 

Privatdocent Dr. Rötteken: 1) Die deutsche Sturm- und Dransg- 

periode, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 3-4 Uhr (privatim); 2) Übungen auf dem Gebiete 
der deutschen LitteraturgesSchichte, wöchentlich 1 Ständig, Mitt- 

woch von 4--5 Uhr (gratis). 

Privatdocent Dr. Zenker: 1) Franzögsische Litteratur im Mittelalter, 

wöchentlich 4stündig (privatim); 2) Französische Uebungen, 

wöchentlich 2 Stündig (privatisSime). 

Privatdocent Dr. Ehrenburg: zeigt VorleSungen Später an. 

Privatdocent Dr. Schmid: 1) Geschichte der bildenden Künste im 

Mittelalter, wöchentlich 4Stündig (privatim) ; 2) KunstgesSchicht- 

liche Übungen, wöchentlich 1stündig (privatisSime Sed gratis) 

b) Naturwissenschaftlich-mathematische Sektion, 

Prof. Dr. v. Sandberger: liest nicht. 

Prof. Geh. Rat Dr. v. Sachs: 1) NaturgesSchichte des Pflanzenreichs. 

auf Grundlage des natürlichen Systems, wöchentlich 5 Stündig,
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Montag mit Freitag von 4-5 Uhr (privatim); 2) Übungen am 

MikrosSkop mit Demonstration der Medizinalpflanzen, wöchentlich 

3 Stündig, Samstag von 10--1 Uhr (privatissime); 3) Anleitung 

zu wisSenschaftlichen Untersuchungen , täglich einige Stunden 

nach Vereinbarung (privatisSime). 

Prof. Dr. Prym: 1) Integralrechnung, wöchentlich 6 stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10*/2--12 Uhr (privatim); 

2) Im Unterseminar: Fortsetzung der Vorträge und Übungen, 

wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 10--12 Uhr (privatissime, 

gratis); 3) Im Oberseminar: Ausgewählte Kapitel der Funktionen- 

theorie, wöchentlich 2 stündig, Samstag von 10-12 Uhr (priva- 

tisSiime, gratis). 

Prof. Dr. Röntgen: 1) Experimentalphysik, IL Teil, Optik und Elek- 

trizität, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 9 bis 

10 Uhr (privatim); 2) Praktische Übungen im phygikaliSchen 

Laboratorium, wöchentlich 4- resp. 10 stündig (privatisSime); 

3) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten, täglich (privatisSime); 

4) PhysikaliSches Kolloquium, wöchentlich 2stündig, (privatissime, 

gratis), Donnerstag von 6--8 Uhr. 

Prof. Dr. Voss: 1) Analytische und Synthetische Geometrie der 

Kegelschnitte, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 8-9 Uhr (privatim); 2) Theorie der Krümmung 

der Flächen, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 9--10 Uhr (privatim); 3) Mathematisches Seminar: 

1) Im Unterzeminar: Übungen in der analytischen Geometrie 

der Ebene. 2) Im Oberz3eminar: Ausgewählte Kapitel aus der 

Theorie der algebraischen Kurven, wöchentlich 2 Stündig, Mitt- 

woch von 8--10 Uhr (privatissime, gratis) 

Prof. Dr. Hantzsch: 1) Organische Experimentalchemie, wöchent- 

lich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 8--9 Uhr privatim); 

2) PraktiSche Arbeiten im chemischen . Laboratorium, gemein- 

Schaftlich mit Prof. Dr. WisSlicenus, a) halbtägig, b) ganz- 

tägig, Montag mit Freitag von 8-12 und 2--5 Uhr (priva- 

tiSSime); 3) Anleitung zu Selbständigen UnterSuchungen, gemeinsam 

mit Prof. Dr. Wislicenus und Dr. Tafel, täglich (privatisSime).
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Prof. Dr. Boveri: 1) Zoologie II. Teil (vergleichende Anatomie 

der Wirbeltiere), wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donner's- 

tag, Freitag von 5-6 Uhr (privatim); 2) Zoologischer Kurs für 

Anfänger, Speziell Mediziner, wöchentlich 4 Stündig, Samstag von 

7-11 Uhr (privatisSime); 3) Praktikum für Geübte und Anleitung 

zu wiSSenzchaftlichen Untersnchungen, täglich vor- und nach- 

mittags (privatisSime). 

Prof. Dr. Selling: 1) Maxwell's Theorie der Elektrizität und des 

Magnetismns, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 4--5 Uhr (privatim); 2) Sphärische und praktische 

AStronomie, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Donnerstag von 

9-- 6 Uhr (privatim); 3) Wahrscheinlichkeitsrechnung und Vor- 

SicherungsweSen. wöchentlich 2stündig, Dienstag und Freitag 

von 5-6 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Medicus : 1) Chemische Technologie, wöchentlich 4 Stündig, 

Dienstag mit Freitag von 7--8 Uhr morgens (privatim); 2) Pharma- 

zeutische Chemie, wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 

11--12 Uhr (privatim); 3) Praktikum für Pharmazeuten, Halb- 

praktikum nach Übereinkunft (privatissime); 4) Kursus chemisch- 

technischer AnalySen, wöchentlich 6 stündig nach Übereinkunft 

(privatisSime); 5) Praktikum in allen Richtungen der angewandten 

Chemie und Nahrungsmittelanalyse, Voll- und Halbpraktikum 

nach Übereinkunft (privatisSime). 

Prof. Dr. Wislicenus: 1) MassanalySe (Experimental-Vorlesung mit 

Berücksichtigung der durch das deutsche Arzneibuch vorge- 

Schriebenen Methoden), wöchentlich Lstündig, Freitag von 5 bis 

6 Uhr (privatim); 2) Analvtische Chemie (Il. Teil), die Metalloide, 

wöchentlich 1 Sstündig, Dienstag von 5-6 Uhr (privatim); 

3) Praktische Arbeiten im analytischen Laboratorinm (qualitative 

und quantitative Analysc) gemeinschaftlich mit Prof. Dr. Hantzsch 

a) halbtägig, Ὁ) ganztägig, Montag mit Freitag von 8-12 Uhr 

und von 2--5 Uhr (privatissime). 

Privatdocent Dr. Tafel: Benzolderivate, in wöchentlich 2 noch zu 

bestimmenden Stunden (privatisSime).
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Privatdocent Dr. Robert Geigel: Potentialtheorie , wöchentlich 
2stündig, Dienstag und Freitag von 6--7 Uhr (privatisSsime Sed 

pratis). 

Privatdocent Dr. Wien: Akustik und Hydrodynamik, wöchentlich 

2stündig, Montag und Mittwoch von 6--7 Uhr abends (privatim). 

Privatdocent Dr. Haussner: 1) Darstellende Geometrie, nebst 

Ühungen, wöchentlich 68tündig, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 

von 4--6 Uhr (privatim); 2) Kinleitung in die höhere Mathe- 

matik (für Studierende aller Fakultäten), wöchentlich 3 Stündiz. 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 12--1 Uhr (privatim); 

3) Einleitung in die Theorie der elliptischen Funktionen, in 

wöchentlich 4 noch zu bestimmenden Stunden (privatim). 

Privatdozent Dr. Hauptfleisch: 1) Demonstrationen pflanzenphySsio- 

logisScher Experimente, wöchentlich 2 Stündig, an einem noch zn 

bestimmenden Tag (privatim); 2) Übungen im Bestimmen von 

Pflanzen in Verbindung mit Exkursionen in einer noch zu be- 

Stimmenden Stunde (privatim); 3) Exkursionen Samstags nach- 

mittags (publice). 

Künste, 

In der Tonkunst, Sowohl in der Instrumental- als Vokalmusik 

wird in der Musikschnle unentgeltlicher Unterricht erteilt. 

Choral lehrt: Domvikar Karl Kranss. 

Fecht-Unterricht: Gustav Agatha. 

Turn-Unterricht: Heinrich Pfeiffer. 

Universitäts-Attribute. 
Zntritt zu denselben in den festgesetzten Stunden. 

Der academische Gottesdienst findet alle Sonn- und Feiertage Vor- 

mittags 10 Uhr in der Universitätskirche statt. 

Die Universitäts - Bibliothek steht. offen Montag bis Freitag von 

8--1 Uhr; Samstag von 8---12 Uhr.
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Die Kunstsammlungen der Univergität: 

1. Die Bibliothek und das Kupferstichkäbinet -- parterre, erster 

Eingang rechts -- können jeden Montag und Donnerstag 

nachmittags von 2-4 Uhr benützt werden. 

2. Die Kunstsammlungen können jeden Wochentag von 10 bis 

12 Uhr besichtigt werden; Anmeldung im Kupferstichkabinet. 

3. An Sonn- und Peiertagen, Sowie während der Univergitäts- 

Ferien 8md die Sammlungen geschlossen; jedoch können 

Fremde diesSelben jederzeit besichtigen, wenn Sie Sich an den 

Diener Schramm -- Burkarderstrasse 27/2 --- oder an den 

Kustos Rabus -- Augustinergassc 14 -- wenden. 

Das phySikalische Institut am Samstag von 2-4 Uhr. 

Das technologische Kabinet am Samstag von 10---12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmazeutische Sammlung 

am Samstag von 10--12 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung am Samstag von 10---12 Uhr 

Die Sammlung des zoologiSch-zootomischen Instituts am Mittwoch 

von 11--1 Uhr. 

Das mineralogisch-geologische Institut am Mittwoch und Samstag 

von 2--4 Uhr. 

Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr 

abends geöffnet; die Benützung des Herbarium ist im Kin- 

vernehmen mit dem Konservator, der Zutritt in die GlaShäuser 

iSt auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäfts- 

zimmer des Gärtners zu haben Sind. 

Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9--12 Uhr, 

Das chirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 

1--3 Uhr. 

Die Sternwarte am Samstag von 2--4 Uhr.



STUNDENPLAN.



Übersicht der VorleSungen 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

  

Ῥ] lovigehe Fakulti Rechts- und staatswissen- 

eo ogische Kakn!tät. SChaftliche Fakultät. 

7--8 Uhr. 

      

Dr. Goepfert: Moraltheologie (δ). Dr. Schollmeyer: Entwurf des bürger- 
-- Homilet. Seminar Unterkurs (1). lichen Gesetzbuches (2). 

Dr. Piloty : Verwaltungsrecht (1). 
-- UVebungen im Staats- und Ver- 

waltungsrecht (2). 

8--9 Uhr. 8--9 Uhr. 

Dr. Kilim: Kirchenrecht (1). Dr. Burckhard: Institutionen (5). 
Dr. Schell: Apologetik 11 (5). -- Entwurf des bürgerlichen Gesetz- 

buches 11 (1). 
Dr. Schanz: Nationalökonomie (5). 

9--10 Uhr. : 9--10 Uhr, 

Dr. Scholz: Die kleinen Propheten (4). | Dr. Burckhard : Institutionen (5). 
Dr. Schell: Kritische Besprechung (2). --Ἠ Entwurf des bürgerlichen Gesetz- 

buches 11 (1). 
Dr. Mayer: Deutsche Rechtsgesch. (δ). 
Dr. Piloty: Verwaltungsrecht (5).
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nach den lagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 

  

Philogophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.|-h 

Philolog.-histor. Sektion. Naturwiasenschaftl.-mathomat. ; 

7--8 Uhr. 7-8 ὕμιν. 3 7--8 Uhr, 
Dr. v. Leube: Klinische Dr. Boveri: Zool. Curs (1). 

Visite (1). Dr. Medicus: Chem. Tech- 
Dr. v. Michel: Augen- nologie (4). 5] 

krankheiten (3). | 
Dr. Lehmann: Hygiene | 

II (1). 

8-9 Uhr. 8--9 Uhr. 8--9 Uhr. 

Dr. v. Leube: Medizinische | Dr. Unger: Histor. Seminar | Dr. Voss: Analyt. Geo- 
Klinik (6). (2). metrie (4). 

Dr. Jolly: Sanskritgram- | -- Seminar (1). 
matik (4). Dr. Hantzsch: Chemie (5). 

Der. Sittl: Die griech.| -- Prakt. Arbeiten im 
Prosa bis auf Ale-| chem. Laboratorium. 
xander 4. Gr. (4). (Gemeinschaftlich m. 

Prof. Dr. Wislicenus) 
(5). 

; Dr. Boveri: Zool. Kurs (1). 
' Dr. 3Wislicenus: siehe Dr. 

Hantzsch (5). 

' | 
| 

9-10 Uhr. 9-10 Uhr. 9--10 Uhr, 
Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Grasberger: Philol. Dr. Röntgen : Physik I1 (5). 

Klinik, 91|2 begin- Proseminar (2). Dr. Voss! Theorie der 
nend (6). Dr. Schanz: Griech. Syn-: Krümmung der FIä- 

Dr. v. Leube : Medizinische tax (4). chen (4). 
Klinik bis 9*/2 Uhr(6). | Dr. Sittl: Archäologie II -- Seminar (1). 

(2). Dr. Hantzsch: Wie von 
Dr. Brenner: Deutsche : 8--9 Uhr (5). * 

Litteraturgesch. (4). Dr. Boveri: Zool. Kurs (1). 
Dr. Henner: Geschichte d. Dr. WiSslicenus: Wie von 

d. Kaigerzeit (4). 8--9 Uhr (5).



    

Rechts- und staatswissen- 
Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 

10-11 Uhr 10--11 Uhr. 
Dr. Abert: Dogmatik (6). Dr. Schanz: Statistik (4). 

Dr. Schollmeyer: Dentsch. Civilprozess- 
recht (5). 

Dr. Oetker: Strafrechtspraktikum (1). 

11-12 Uhr. 11--12 Uhr, 

Dr. Kihn: Patrologie (2). Dr. Schollmeyer: Deutsches Civilprozess- 
Dr. Goepfert : Pastoral (2). recht (5). 

-- Homiletik (2). Dr. Oetker: Strafrechtspraktikum (1). 
-- Homilet. Seminar. Oberkurs (1). 

Dr. Ehrhard: Altechristl. Kirchen- und 
Dogmengeschichte (4). 

12--1 Uhr 12--1 Uhr. 

Dr. Burckhard: Pandekten 11 (5). 
Dr. Oetker: Strafrecht (4). 
Dr. v. Heckel: Finanzwisgenschaſt (5). 

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 

Dr. Abert: "Prinitätslehre (1). 
Dr. Kbrhard: Kirchenbist. Seminar (1) 

(von 2?/2 Uhr an). 
Dr. Braun: Einführung in die arab. 

Poesie (2). 
Dr. Stahl: Philos. Propädeutik (2).
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Philosophische Fakultät. 
  Medizinische Fakultät, 

-Prilolog--histor. Sektion. ἱ; δ πὴ 

10--11 Uhr, 10--11 Uhr. | 10-11 Uhr. 

Dr. Fick : Spezielle Physio- | Dr. Wegele: Histor, Semi- Dr. Sachs: Übungen am 
logie des Menschen nar (1). | Mikroskop (1). 
(5). Dr. Schanz: Philo], Seminar | Dr. Prym: Integralrcch- 

Dr. Schönborn: Chirur- (2). rechnung von 10/2 
gische Klinik (6). Dr. Sittl: Philo]. Seminar. Uhr beginnend (4). 

Dr. Heidenhain: ÖOsteo- (1). . = Unterseminar (1). 
logie (4). Dr. Stürzinger: Histor.| -- Obergeminar (1). 

franz. Grammat. (2). Or. Hantzsch: Wie von 
--ὀ Nenuengl, Laut- und | 8-9 Uhr (5). 

Formenlehre (2). ' Dr. Boveri: Zool. Kurs 
„Dr. Stölzle: Logik u. Er- (1) 

kenntnislehre (4. : Dr. WiSlicenus: Wie von 
| 8--9 Uhr (δ. 

11---12 Uhr, . 11- 12 Uhr. 11--12 Uhr. 
Dr. V. Wee: Anatomie Dr. Wegele: Fk auf Dr. v. Sachs: Übungen am 

. „age . gesch. Grundlage (4) Mikroskop (1) Dr. ν, WENGEN Patb. | Histor. Seminar (1). Dr. Prym: Integralrech- 
Dr. Schönborn: Klin. Vi-| Pr- Jolly: Zendavesta (1). nung (4). 

* Zito 6) ᾿ ᾿ Dr. Sittl: Rom und Athen. --- Untergeminar ὧν 
. : . (1). ' = Obergeminar (1). Dr. ν. Memel: Opkthalmel. -- Philol, Seminar (1). | Dr. Hantzsch: Wie von 

" * ᾿ ---- . (ἢ 
Dr. Hofmeier: Geburtshilfl. | Vr. M NN hr) . 

Klinik (2). ! τι 2 ΑΝΝΑ 5 mazeut 

- Unterguchungsstund. Chemie ( u. 
(2) Dr. WisSlicenus: Wie vou 

Dr. Kunkel: Arzneimittel- -9 Vhr (5). 
lehre (1). | 

Dr. Schultze: Anatomie ἃ, 
Menschen 11 (4). 

12--1 Uhr. | | . ᾿ 
-- * 12--1 Uhr. Dr. ν. Kölliker: Anatomic 12-1 Uhr. - ne 

11 (3). Dr. ν. Sachs: Übungen am 

Dr. v. Rindfleisch: Ob- | Mikroskop (1). uu 
duktionskurs (5). Dr. Haussner: Höhere 

Dr. Hofmeier: Geburts- Math. (3). 
hilf. Klinik (3). 

Dr. MattersStock : Mediz. 
Poliklinik (6). 

2--3 Uhr. 9.--3 Uhr. 2--3 Uhr. Dr. Reubold: Ger. Medizin | 
für Juristen (1). Dr. Röntgen: Praktische 

Dr. Rogenberger: Instru- Übung. (4 resp. 10). 
menten- u. Verband- Dr. Hantzsch: Wie von 

| lehre (2). 8--9 Uhr (5). 
Dr. Seifert: Syphilidoklinik Dr. Wigslicenus: Wie von 

(3). 8--9 Uhr (5).
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Rechts- und s8taatswissen- 
Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 

3--4 Uhr. 3--4 Uhr, 

Dr. Kihn: Kirchenrecht (3). Dr. Meurer : Rechtsphilosophie (4). 
Dr. Ehrhard: Kirchenhistor. Seminar -- Staatskirchenrechtliche Ubungen 

(1). (1). 
Dr. Stahl: Philosoph. Propädeutik (2). | Dr. Heimberger : Deutsches Strafprozess- 

recht (5). 

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 

Dr. Braun: Erklärung ausgew. Kapitel | Dr. Mayer: Deutsches Privatrecht (3). 
aus dem liber rectorum des Thomas -- Erbrecht (1). 
von Marga (3). -- Deutsche Rechtsgeschichte (1). 

Dr. Meurer : Völkerrecht (4). . 
--- Staatskirchenrechtliche Übungen 

(1). 

5-6 Uhr. 5--6 Uhr. 

Dr. Mayer: Deutsches Privatrecht (3). 
Dr. Oetker: Strafprozesspraktikum (1.)



  

Philogophische Fakultät. 
Medizinische Fakultät.|---. παν 

Philoloz “ἰδίου | g ektion Naturwissenschaftl.-mathemat. 
S* (4 ' 2 i Sektion. 

3-4 Uhr. 3--4 Uhr. | 3--4 Uhr. 
Dr. Lehmann: Hygiene Il | Dr. Wegele: Geschichte v. | Dr. Röntgen: Prakt, Üb- 

3). Franken (4). ! ungen (4 resp. 10). 
Dr. Rieger : Psychiatrische | Dr. Unger: Römische Ge- Dr. Hantzsch: Wie von 

Klinik (5). Schichte (4). | 8--9 Uhr (5). 
-- Übungen und De- | Dr. Rötteken: Died. Sturm- Dr. Wiglicenns: Wie von 

monstrationen (1). u. Drangperiode (4). . 8--9 Uhr (5). 
Dr. Riedinger: Chirurgie j 

11 (3). | 
-- Chir. Propädeutik (3), ' 

Dr. Schultze : Topogr. Aua- | 
tomie (3). 

Dr. Nieberding : Gynäko- 
logie (3). | 

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 4-5 Uhr. 
Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Grasberger: Päda- | Dr. v. Sachs: Botanik (5). 

Operationskurs (4), gogik u. Methodik d. | Dr. Röntgen: Praktische 
Dr. v. Michel: Augen- Mittelschulen (4). Übungen (4 resp. 10). 

operationskurs (2), | Dr. Röttcken: Übungen | Dr. Hantzsch: Wie von 
Dr. Riedinger: Chirurgie (1). ' 8--9 Uhr (5) 

IT (1). Dr. Selling: Elektrizität u. 
Dr. Kirchner! Poliklinik Magnetismusgs (4). 

(2). Dr. Wiglicenus: Wie von 
8--9 Uhr (5). 

: Dr. Haussner: Darztel- 
| lende Geometrie (3). 

  
  

5--6 Uhr. 
Dr. Schönborn: Chirurg, | Dr. Brenner: Deutsches | Dr. Röntgen : Prakt. Üb- 

Operationskurs (4). Seminar (2). bungen (4 resp. 10). 
Dr. v. Michel: Augenopera- | Dr. Stürzinger: Seminar: | Dr. Boveri: Zoologie Il (4). 

tionskurs (2). b) Englisch (1). Dr. Selling: Astronomie (2). 
Dr. Hofmeier: Pathologie | -- Wahrgeheinlichkeits- 

der Schwangerschaft rechnung (2). 
' Dr. Wiglicenus: Mass- 

Dr. Kirchner: Poliklinik analyse (1). 
(2). | -- Metalloide (1). 

Dr. Geigel: Spez. Patho- Dr. Hangssner: Darztel- 
logie u. Therapie (4). lende Geometrie (3). 

Dr. v. Franquet: Phygsio- 
logie der Schwanger- | 
Schaft (2).
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Rechts- und staatswisgeun- 

Theologische Fakultät. Schaftliche Vakultät. 

6-7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Dr. Oetker: Strafprozesspraktikum (1). 
Dr. Knapp: Gefängniskunde (2), Grund- 

züge der Kriminalistik (1). 

7-8 Uhr. 7--8 Uhr.
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Philosgophigsche Fakultät. 
MedizinischeFakultät.| -. M EE . 

Philolog.-histor, Sektion. 
 Naturwissenschaftl.-mathemat. 

„„ " Sektion. 

6-7 Uhr. | 6--7 Uhr. | 6--7 Uhr. 
Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Stürzinger: Seminar : | Dr. Röntgen: Physikal. 

Operationskurs (3). a) Altfranzögisch (1). Kolloquium (1). 

Dr. Kunkel: Arzneimittel- b) Englisch (1). Dr. Geigel: Potentialtheo- 
lehre (4). Dr. Külpe: Gegchichte d. rie (2). 

Dr. Matterstock : Unter- veueren Philogophie | Dr. Wien: Akustik und 
guchungsmethoden (2). (4). Uydrodynamik (2). 

Dr. Nieberding: Geburts- 
hi18. Operationskurs 

(Ὁ). 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. | 7-8 Uhr. 
Dr. Matterstock: Unter- Dr. Röntgen: Phygikal. 

Suchungsmethod. (2). Kolloquium (1).



Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr“ 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 
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Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 

SÄMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOCENTEN 
MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

Abert, Friedrich, ordentl. Professor, Am Exerzierplatz 41/2/I1, 

Arens, Karl, Privatdocent, Ludwigstrasse 6. 

Bach, Ludwig, Privatdocent, Klinikgasse 12/p. 1. 

Berten, Jacob, Privatdocent, Theaterstr. 5. 

Boveri, Theodor, ordent]. Professor, Pleicherglacisstr. 9/I1II, 

Braun, Oskar, ausserordent]. Professor, Sanderring 6/I1I11 

Brenner, Oskar, ordent]. Professor, Sanderglacisstrasse 23/[11. 

Burckhard, Hugo, ordentl. Professor, Friedensstrasse 27. 

Ehrenburg, Karl, Privatdocent, Friedensstr. 15/11. 

Ehrhard, Albert, ordent]. Professor, Randersackererstr, 1*/2/1, 

Fick, Adolf, ordentl. Professor, Pleicher Ring 9, 

von Frangque, Otto, Privatdocent, Frauenklinik. 

Geigel, Rich., Privatdocent, Friedensstr. 3/11 u. Ludwigstr.19/0. 

Geigel, Robert, Privatdocent, Friedenstr, 3/1. 

Göpfert, Franz Adam, ordentl, Prof., Franz Ludwigstr. 15,11. 

Grasberger, Lorenz, ordent]l. Professor, Markt 3/1. 

Hantzsch, Arthur, ordent]l. Professor, PI. Ring. 11. 

Hauptfleisch, Paul, Privatdocent, Botanisches Institut.



. Haussner, Robert, Privatdocent, Marcusgasse 11/11. 

. von Heckel, Max, Privatdocent, Friedensstr. 24/111. 

. Heidenhain, Martin, Privatdocent. Rotkreuzstrasse 13/2/II[. 

. Heim, Privatdocent, Sophienstrasse 14/I1II, 

. Heimberger, Jozef, Privatdocent, Steinstrasge 21], 

. Helfreich, Friedrich, Professor hon., Hauger Ring 9/11. 

. Henner, Theodor, ausserord. Professor, Domerschulg. 15/1. 

. Hoffa, Albert, Privatdocent, Sieboldstrasse ὃ, 

. Hofmeier, Max, ordentl. Professor, Schönleinsstr. 4. 

. Jolly, Julius, ordent]l. Professor, Sonnenstrasse 5. 

. Kihn, Heinrich, ordentl. Professor, Sanderring 4/1. 

. Kirchner, Wilhelm, aussgerord. Professor, Hofstrasse 8/1. 

᾿ς Knapp, Hermann, Privatdocent, Zwinger 34/111. 

. von Kölliker, Albert, ordent]. Professor, Hofstrasse 5/11. 

. Kiülpe, Oswald, ordent]l. Professor, Sanderglacisstrasse 1{Π. 

. Kunkel, Adam Joseph, ordentl. Professor, Pleicher Glacis- 

Strasse 1/11. 

. Lehmann, Karl Bernh., ordentl. Prof., Pleicherglacisstr. 11/I1. 

. von Leube, Wilhelm Olivier, ordentl. Professor, Herrengasse 2/1. 

. Matterstock, Georg, ausgerord, Prof.. KEichhornstrasse 32/1, 

. Mayer, Ernst. ordentl. ProfesSsor. Weingartenstrasse 17/0. 

. Medicus. Ludwig, ausserord. Professor, Semmelstrasse 72/11. 

. Meurer, Christian, ordent]. Professor, Schillerstr. 11, 

. von Michel, Julius, ordentl. Professor. Pleicher Glacisstrasse 1/1. 

. Neudecker, Georg, Privatdocent, Friedensstrasse 36. 

. Mieberding, Wilhelm, Privatdocent, Theaterstrasse 9. 

. Veiker, Friedrich, ordent]. Professor, Sieboldstr. 1/0. 

. Piloty, Robert, ordentl. Professor, Sanderglacisstrasse 28/1. 

. Prym, Friedrich, ordentl. Professor, Schweinfurterstrasse 3/4, 

. Reubold, Wilhelm, ausserord. Prof., Randersackererstr. 22/4. 

᾿ς Rtedinger, Ferdinand, ausserord. Prof., Ludwigstrasse 13. 

. Krieger, Konrad, ordentl. Prof,, Am Schalksberg. 

᾿ς Riese, Heinrich, Privatdocent, Ständerbühlstr. 8. 

. von Bindfleisch, Gg. Eduard, ordentl. Prof., Schönleinsstrasse 3. 

. Röntgen, Wilhelm Konrad, ordentl. Professor, Pleicher Ring 8.



Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr, 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Roetteken, Hubert, Privatdocent, Sanderglacisstr. 9111. 

Rosgenberger, Johannes Andreas, Hofrat, Privatdocent, Graben- 

berg 1/1. 

von Sachs, Julius, ordentl. Professor, 'Theaterstrasse 2/1. 

von Sandberger, Karl Ludw. Fridolin, ordentl. Prof., Ludwigs- 

Strasse 23. 

Schanz, Georg, ordentl. Professor, Sanderring 5/II. 

Schanz, Martin, ordentl. Professor. Sanderglacisstr, 16/2, 

Schell, Herman, ordentl. Professor, Franz-Ludw.-Strasse 14/2. 

Schenck, Friedrich, Privatdocent, Ludwigstrasse 23. 

Schmid, Alfred, Privatdocent. Haugerkirchgasse 6/1. 

„Schönborn, Karl, ordent]l. Professor, Paradeplatz 4/1. 

Schollmeyer, Friedrich, ordentl. Professor, Ludwigstr. 28/LIL. 

Scholz, Anton, ordent]. Professor, Ottostrasse Nr. 12/1. 

Schultze, Oskar. ausserord, Professor, Pleich. Glacisstr. 10/11. 

Seifert, Otto, Privatdocent, Ludwigstrasse 28, 

Selling, Kduard, ausserord, Professor, Sieboldstrasse 11/11 
Sirttl, Karl, ordentl., Professor, Sanderglacisstrasse 11/4/1. 

Stahl, Ignaz, Prof. honor., Bruderhof 5. 

Stölzle, Remigius, ordentl. Professor, Amalienstr. 3/11. 

Stürzinger, Jakob, ordentl. Professor, Sanderglacisstr. 114/11. 

Tafel, Julius, Privatdocent, Ρ]. Ring 11. 

Unger, Gg. Friedr., ordent]l. Professor, Sanderring 3/11. 

Voss, Aurel, ordentl, Professor, Friedensstr. 19/1, 

Wegele, Franz Xaver, ordentl. Professor, Ebrachergassge 2/11. 

Wien, Max, Privatdocent, Semmelstrasse 87. 

Wislicenus, Wilhelm, ausserord. Professor, Sanderglacisstrasse 

181/8/I11. 

Zenker, Rudolf, Privatdocent, Karthause 1*/2/1I11.


